
1. a) Definieren Sie den Begriff „Effloreszenz“.
b) Wie kann man Erythem und Purpura voneinander unterscheiden?
c) Nennen Sie die Kriterien zur Beurteilung von Hautveränderungen.
d) Erläutern Sie die sekundären Effloreszenzen.
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1. a) Definition „Effloreszenz“:
ist eine krankhafte Veränderung der Haut
● Unterscheidung in primäre und sekundäre Effloreszenz
● auf gesunder Haut entsteht zunächst primäre Effloreszenz → heilt entweder
folgenlos ab oder geht in eine sekundäre Effloreszenz über

1. b) Unterscheidung Erythem und Purpura:
Unterscheidung mittels Glasspatel → unter Druck eines Glasspatels verschwin-
det die Hautrötung beim Erythem; bei einer Purpura bleibt sie bestehen

1. c) Kriterien Hautveränderungen:
● Verteilung/Ausdehnung: nur lokalisiert oder betreffen sie ganzen Körper
(generalisiert)? treten sie gruppiert oder ausgestreut (disseminiert) auf?
Gehen Änderungen ineinander über (konfluieren)?

● Lokalisation: Wo befindet sich die Veränderung?
● Beschaffenheit: Wie sind Größe, Farbe, Form, Begrenzung (scharf/unscharf)
und Oberfläche der Effloreszenz?

● Begleiterscheinungen: Haut in der Umgebung gerötet, erwärmt, schmerz-
haft?

● außerdem: Begutachtung von Nagelveränderungen

1. d) Sekundäre Effloreszenzen:
● Squama (Schuppe) → Verbreiterung der Hornschicht mit einer sichtbaren
Vermehrung von Hornzellen

● Crusta (Kruste) → eingetrocknete Flüssigkeiten aus einer Primäreffloreszenz
(z. B. aus einer aufgeplatzten Blase)

● Erosion/Exkoriation (Abschürfung) → Defekt der oberen Hautschichten, ggf.
mit punktförmigen Blutungen

● Ulkus (Geschwür) → tief reichender Gewebsdefekt, der nur schwer abheilt
● Cicatrix (Narbe) → Vermehrung des Bindegewebes nach Substanzdefekten
(z. B. Schnittwunden)
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2. Was ist bei einem Furunkel/Karbunkel im Gesicht zu beachten?

3. Erläutern Sie das Krankheitsbild „Panaritium“.

4. a) Definieren Sie den Begriff „mykotische Erkrankungen“.
b) Erläutern Sie die Infektionen durch Dermatophyten.
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2. Furunkel/Karbunkel im Gesicht:
● Gefahr, dass Erreger über die V. angularis in den Sinus cavernosus gelangen
→ mögliche Sinusthrombose, Meningitis oder Enzephalitis

● Eröffnung/Ausräumung daher kontraindiziert
● stattdessen systemische Antibiotikatherapie
● um Risiko der Erregerausbreitung zu minimieren: Patient darf nicht sprechen
und nicht kauen → flüssige Kost → Parotitisprophylaxe wegen Kauverbot

3. Panaritium:
schmerzhafte, eitrige Entzündung des Nagelwalls durch Staphylococcus aureus
● Therapie: Ruhigstellung des Fingers/Zehs in einer Schiene und antiseptische
Bäder; Auftragen antiseptischer Salbe auf das entzündete Areal; ggf. syste-
mische Antibiotikumgabe

● bei Abszessbildung wird dieser durch den Arzt geöffnet

4. a) Definition „mykotische Erkrankungen“:
● Pilzinfektionen der Haut
● Infektionen von Haut, Haaren und Nägeln mit Dermatophyten (Fadenpilzen)
= Dermatophytosen (Tinea)

● Infektion mit Candida (meist Candida albicans) = Candidose; wenn nur
Schleimhäute betroffen sind = Soor

4. b) Infektionen durch Dermatophyten:
● Tinea pedis (Fußpilz), Tinea unguium (Nagelpilz), Infektion der Kopfhaut
(Tinea capitis), der Arme oder des Oberkörper (Tinea corporis)

● Fußpilz: die betroffenen Hautareale sind gerötet und jucken stark; zwischen
den Zehen bilden sich Risse → Eintrittspforte für weitere Erreger

● Nagelpilz: Nägel verfärben sich und werden brüchig
● Infektion der Kopfhaut: meist kreisrunde, schuppende Herde mit abgebro-
chenen Haaren

● Tinea corporis: schuppige Rötungen mit Juckreiz
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